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Käferwirtin Karli ist äußerst besorgt. In ihrem Café

Käfer ist es beunruhigend still geworden. Früher hat es

so gesummt und gebrummt, dass selbst ihre 6 Beine

zuwenig waren, um alle Gäste zu bedienen. 

Seit die Zweibeinigen nebenan einen eintönigen, faden

Betonblock mit ein paar Löchern drin gebaut haben, ist

das Café wie ausgestorben. Es kommen einfach keine

Gäste mehr! Na gut, bis auf die 6 Stammgäste, von

denen jetzt auch nacheinander jeder einen Husten

bekommt. Karli überlegt sich eine Party zu

organisieren, damit das Café Käfer wieder summig und

brummig wird.

Ihre Stammgäste Tausenfüssler, Kartoffel - und Hirschkäfer

helfen ihr. Sie holen Lavendel und pflanzen ihn ein. Der Duft

verbreitet sich überall (auch in der Bibliothek!) Da dauert es

nicht lange bis die wilden Bienen kommen, die beim

Bestäuben helfen. Nacheinander kommen Borkenkäfer

(jaaa… der bei genauerer Forschung KEIN Schädling ist,

sondern auch hier die Menschen den Wald nicht gut

behandeln..), Regenwurm, Schmetterlinge, Ameisen mit

Blattläusen und leider auch mit riesigem Getöse und

Erdbeben: Ein Menschenfuss mit Rasenmäher.

Daraufhin werden die Stinkwanzen aktiviert. 

So geht das nicht. Und das Café wird weiter 

ausgebaut: Es gibt eine Larvenspielecke, von 

den Ameisen ausgefeilte Dekoelemente, gute 

Musik. 

Gegen Ende des Buches sind viele Gäste da, Diskolicht

erhellt die Bibliothek und die neuesten Insektensounds

(Urwaldgeräusche) kommen aus der Jukebox. Karli ist

sehr happy.

C A F E  K Ä F E R

M I N T W O R K S H O P



Wir vergleichen die Protagonist:innen mit ihren echten

Artgenossen. Während Marienkäfer und Schmetterling

beliebt und wohlbekannt sind, sind die Wildbienen und

die Anzahl der Tausendfüsslerbeine meistens neu. 

Auf der Insektenwand darf natürlich auch Frau Assel

nicht fehlen, obwohl sie eigentlich ein Krebstier ist. 

Aber sie hätte sich sonst sehr vernachlässigt gefühlt.

Wir schauen uns auch ein Lebensraummodell einer

wilden Wiese und dem Leben im Boden an. Danach

gehen wir mit Forscherprotokollen raus und suchen uns

eine wilde Wiese. Was wirklich nicht einfach ist!

Wir aktivieren alle Sinne: Wir schauen jede Baumrinde an,

drehen Steine und am Boden liegende Äste um, schauen

unter das Gras, an Trockenmauern, unter verdächtig

angefressenen Blättern und sind froh wie Käferin Karli,

wenn wir jemanden finden!

Am Ende besprechen wir unsere Funde in einer

Konferenz und betrachten ein  faszinierendes totes

Insekt im Mikroskop. Zweimal war das Wetter so

schlecht, dass wir ein Indoorprogramm machten:

Insekten zeichnen, die es gar nicht gibt.. nicht so einfach!



I M P U L S B U C H :   

C A F È  K Ä F E R
H A R D C O V E R

A B  5  J A H R E N  
6 4  S E I T E N

E R S C H E I N U N G S D A T U M : 0 5 . 0 2 . 2 0 2 4
I S B N :  9 7 8 - 3 - 7 0 1 1 - 8 3 0 1 - 2

V E R L A G :  L E Y K A M

Die Geschichte wurde mit jeder Menge praktischem

Sachbuchwissen kombiniert., welches auch teilweise eine

“Exkursionshilfe” war. 

Weitere verwendete (Sach-)Bücher: 

> Eine Nacht im Garten, Anne Crausaz, Spalentor

> Die Wiese, Hans Baltzer, Christa Holtei, Beltz

> Schau genau hin, Giselle Clarkson, Moritz u.v.m.

B E S U C H T E  B Ü C H E R E I E N :

📖  O B E R H O F E N
📖  B U C H  B E I  J E N B A C H
📖  S C H W A Z
📖  J E N B A C H
📖  V O M P
📖  H E I N F E L S  ( O S T T I R O L )
📖  W A T T E N S
📖  T E R F E N S
📖  R E U T T E

📖  S T E I N A C H
📖  H A T T I N G
📖  W A L C H S E E
📖  S C H L O S S  F Ü G E N
📖  R A N G G E N
📖  V I L S
📖  W E I S S E N B A C H  A M  L E C H
📖  Z I R L
📖  W E N N S
📖  F L I E S S
📖  I M S T

https://www.leykamverlag.at/produkt/cafe-kaefer/#description


KW Datum Bibliothek Wochentag Uhrzeit K/E Summe

27 1. Juli 2025 Bücherei
Oberhofen

Di 14:00 21 + 4 25

27 3. Juli 2025 Bücherei Buch Do 10:45 17 + 2 19

27 3. Juli 2025 Stadtbücherei
Schwaz

Do 14:15 18 + 8 26

28 10. Juli 2025 Bücherei
Jenbach

Do 10:00 22 + 4 26

29 17. Juli 2025 Bibliothek
Vomp

Do 10:00 18 + 7 25

29 18. Juli 2025 Bücherei
Heinfels

Fr 11:00 17 + 5 22

30 21. Juli 2025 Bücherei
Wattens

Mo 14:00 11 + 3 14

30 24. Juli 2025 Bücherei
Terfens

Do 16:30 19 + 5 24

30 25. Juli 2025 Bücherei
Reutte

Fr 15:00 20 + 15 35

31 28. Juli 2025 Bücherei
Steinach

Mo 10:00 2 + 2 4

31 30. Juli 2025 Bücherei
Hatting

Mi 09:00 21 + 5 26

31 1. August 2025 Bücherei
Walchsee

Fr 09:30 19 + 5 24

36 1. September
2025

Bücherei
Schloss Fügen

Mo 10:00 14 + 3 17

36 2. September
2025

Bücherei
Ranggen

Di 14:00 18 + 4 22

36 5. September
2025

Bücherei Vils Fr 11:00 20 + 14 34

36 5. September
2025

Bücherei
Weißenbach

Fr 14:00 12 + 7 19

38 16. September
2025

Bibliothek Zirl Di 16:00 9 + 5 14

38 18. September
2025

Schulbücherei
Wenns

Do 10:00 24 + 4 28

38 18. September
2024

Leseleih Fließ Do 13:30 9 + 7 15

38 19. September
2025

Stadtbücherei
Imst

Fr 14:00 13 + 3 16

2025 war es besonders schön zu beobachten, dass auch viele (Groß-) Elternteile und Bibliothekar:innen am Workshop

teilgenommen haben. Obwohl das Buch recht lange ist (45 Minuten), waren alle Kinder voller Konzentration dabei und haben  

auch die besprochenen Beobachtungstipps aus den Sachbüchern auf der Wiese angewandt. 

Für viele war es eine riesige Freude, die kleinsten Lebewesen zu entdecken und sie in ihrem Lebensraum zu beobachten. 

Etwas sonst so “Alltägliches” wurde zu dem Besonderen, was es ist. 

Im Mikroskop konnten wir zB die Wespe so nah beobachten, dass die Facettenaugen schillerten. 

STATISTIK: 


